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Schon seit über 70 Jahren ist das 
unsere Devise und wir sind bis 
heute damit gut „gefahren“.
Unsere Kunden schätzen dieses 
Prinzip und beweisen dies mit einer 
langjährigen Zusammenarbeit.

Ein moderner Fuhrpark 
und geschultes Fach-
personal stehen Ihnen 
zur Verfügung und 
garantieren die pro-
blemlose Abwicklung 
Ihrer Transporte.

Internationale Spedition · Lagerung · Zollabfertigung

Richard Müller 
GmbH & Co.KG
63571 Gelnhausen
Am Galgenfeld 23-27
Telefon 06051-9290-0
Telefax 06051-9290-59

Zweigniederlassung:
36396 Steinau
Industriegebiet West
Max-Wolf-Straße 5
Telefon 06663-6075
Telefax 06663-7255

Müller Hispania, S.A.
E-08400 Granollers
(Barcelona)
Telefon (9) 3-8468157
Telefax (9) 3-8468040

In der Luft,
        zu Lande und 
   zu Wasser:

Schnell.
Kostengünstig.
Zuverlässig.
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INTRO

In keiner Statistik, die Auskunft über 
Vereinsaktivitäten und Vereins-Mitarbeiter 
gibt, kommen die Eltern vor. Dabei sind sie 
für einen Verein zunehmend ein wichtiger 
Faktor. Sie fahren ihre Kinder zum Trai-
ning, zu Wettkämpfen und helfen, wo Not 
am Mann ist.
Ein beweiskräftiges Beispiel ist die tradi-
tionelle Kuchen-Theke, die es beim SVG 
immer dann zu bewundern gibt, wenn wir 
Ausrichter von Veranstaltungen sind. Da 
biegen sich die Tische, weil viele Eltern 
sich bereit erklären, Kuchen zu backen 
oder zu spenden. Dies geschieht ganz 
freiwillig, ohne Druck und Zwang und ist 
ein Zeichen einer funktionierenden aktiven 
Gesellschaft auf Vereinsebene. Ich möchte 
im Namen des Schwimmvereins Gelnhausen 
allen Eltern und Helfern danken, die es 
möglich gemacht haben, dass wir bei den 
Bezirksmeisterschaften nicht nur sportlich, 
sondern auch organisatorisch einen so 
guten Eindruck hinterlassen haben.
Wir waren anerkannte, positive Gastgeber 
für die Clubs aus dem größten hessischen 
Schwimm-Bezirk, und das soll auch unser 
Markenzeichen bleiben.

Dies ist die 
eine Seite.
Es gibt allerdings 
auch die größere 
Zahl von Eltern, die ein 
anderes Verhältnis zu dem Verein ihrer 
Kinder haben, indem sie mehr zu einer
Dienstleistungsmentalität neigen.
„Mein Kind ist ihr Kunde, sie müssen das 
machen“, sagte vor kurzem eine
Mutter zu mir.
Mein Erklärungsversuch, dass alle Mitar-
beiter im Vorstand und im Übungsbetrieb 
ihre Aufgabe ehrenamtlich, neben dem 
eigentlichen Beruf erfüllen, kam nur 
bedingt an.
Wie gesagt, Eltern kommen in keiner 
Vereins-Statistik vor, und sie lassen sich 
nicht über einen Kamm scheren. Wir freu-
en uns auf jeden Fall über die zahlreichen 
fleißigen Helferinnen und Helfer, die ohne 
Amt einfach da sind, uns unterstützen 
und so zum Leben eines aktiven Vereins 
beitragen.

Ihr
Rolf Müller

Eltern...
Eltern...



63571 Gelnhausen-Haitz · Hauptstraße 4
Telefon 06051/3159
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INTERN

Malte Jörg Uffeln
Magister der Verwaltungswissenschaften

Rechtsanwalt

Nordstraße 27 • 63584 Gründau (Lieblos) • Tel.: (0 60 51) 1 89 79 • Fax: (0 60 51) 1 89 37
Termine nach Vereinbarung

Name Telefon Telefax E-Mail

1. Vorsitzender: Dr. Rolf  Müller (06051) 17655 (06051) 18118 rom.gn@t-online.de

2. Vorsitzender: Oliver Schrimpf (06051) 470712 (06051) 470799 oliver.schrimpf.gruendau@t-online.de

Geschäftsführer: Helmut Bill (06048) 7154 (06048) 952170 bill-ronneburg@t-online.de

2. Kassierer: Peter Führich (06051) 18138

1. Schriftführerin: Bianca Kurz (06051) 6303 bianca.kurz@online.de

2. Schriftführer Rolf Kunert (06051) 884163 (06051) 887066 stil-waldkirchen@t-online.de

Organisation: Katharina Volz (06051) 68104 (06051) 4747855 katharina.volz@online.de

Sportliche Leiterin: Heike Heeger (06041) 6900 (06041) 822741 heike.heeger@web.de

Wettkampf: Achim Schneider (06042) 2568 (06042) 1401+951257 svg.as@t-online.de

Jugendsprecher: Claudia Schönfeld (06058) 910000 (06058) 910000 sportsfreundin@web.de

Josef Stadler (06051) 617573

Wasserspringen: Dieter Dörr (06051) 15231 (06051) 832702 doerrdieter@web.de

Triathlon: Heiko Lentze (06051) 968322 heiko.lentze@dunlop.de

Senioren: Thorsten Barchet (06051) 967699 (06051) 967698 svg.tb@t-online.de

allg. Übungsbetrieb: Erika Bill (06048) 7154 (06048) 952170 bill-ronneburg@t-online.de

Kampfrichter: Christine Böhm (06051) 471805 boehmsniklas@aol.com

Pressewart: Rolf Kunert (06051) 884163 (06051) 887066 stil-waldkirchen@t-online.de

Heim- u. Geräte: Katharina Volz (06051) 68104 (06051) 4747855 katharina.volz@online.de

Beisitzer: Gabriele Kittler (06050) 8760 (06050) 3166 gabi.kittler@gmx.de

Hubert Kausemann (06051) 14340

Rico Müller (06051) 2345 (06051) 929057 r.mueller@spedition-mueller.de

Henry Knitsch (06051) 17294 knitsch-sondermann@t-online.de

Dieter Schuller (06058) 910135 (06058) 910136 dschuller@t-online.de

Der Vorstand
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INTERN

Gelnhausen (pb). Im Friedhelm-Rudolf-Club-
haus trafen sich die Gelnhäuser Schwimmer 
am Freitagabend zur Jahreshauptversamm-
lung: „Wer rastet, der rostet”, eröffnete 
Vorsitzender Dr. Rolf Müller die Sitzung. Er 
freute sich an diesem Abend ganz beson-
ders auf die zahlreichen Bronze-, Silber- 
und Goldnadeln, die er langjährigen Mitglie-
dern überreichen durfte.

„Ich freue mich ganz besonders auf die jungen 
Mitglieder, von denen 
man eigentlich gar nicht 
glauben würde, dass sie 
schon so lange dabei 
sind”, sagte er. Sabine 
Möck feierte am Freitaga-
bend nicht nur ihre zehn-
jährige Mitgliedschaft 
mit viel Applaus, sondern 
auch ihren18. Geburtstag. 
Insgesamt erhielten 28 
Kinder und Jugendliche 
eine Bronzenadel. 
Geschäftsführer Helmut 
Bill bilanzierte: 660 
Schwimmer sind unter 14 Jahre. 75 Prozent 
der Mitglieder sind unter 26 Jahre - ein guter 
Beweis, dass es im SVG keineswegs an Nach-
wuchs mangelt. Silber und Goldnadeln bekamen 
Mitglieder, die bereits 25 und 40 Jahre zum SVG 
gehören.Die 50-jährige Treue wurde neben der 
Urkunde mit einer Flasche Wein und Blumen 
belohnt. Gretel Schmitt, heute 94 Jahre, ist das 
älteste Mitglied des SVG und seit 50 Jahren 
dabei. Fritz Rühl gehörte vor 50 Jahren als klei-
ner Junge zu den Schwimmern. Er ist ein Freund 
und Förderer des Vereins, sagte der Vorsitzende 
Dr. Rolf Müller.

Am Freitagabend standen außerdem die Vor-
standswahlen auf dem Programm. Viele Verän-
derungen gab es nicht. Dr. Rolf Müller bleibt 
Vorstandsvorsitzender. Bianca Kurz wählte die 
Versammlung zur neuen Schriftführerin, ihr 
Stellvertreter und Pressewart ist Rolf Kunert. 
Ebenfalls neu im Vorstand sind Christine Böhm, 
Schwimmwart Kampfrichterwesen, Dieter Schul-
ler und Henry Knitsch, neue Beisitzer. Der SVG 
ist eine sportlich sehr erfolgreiche Organisation, 
deren Mitgliederzahl in den vergangenen Jahren 

auf 1100 angewachsen ist. Die langjährige Part-
nerschaft mit dem französischen Club Nautique 
de Nevers besteht seit 1964. Bundesweit sei 
solch eine bindende und dauerhafte Vereins-
Partnerschaft nahezu einmalig, sagte Müller.
Heike Heeger, sportliche Leiterin, berichtete 
von einem „ausgezeichneten 94er Jahrgang”, 
der große Hoffnung auf Erfolge gibt. Die Trai-
ningsgruppen, die sich zurzeit aus 20 bis 25 
Schwimmern zusammensetzen, seien zu groß, 
meinte sie und hofft auf zusätzliche kompetente 
Trainer.

Jahreshauptversammlung des Gelnhäuser Schwimmvereins
Goldnadel für 94-jährige Gretel Schmitt

GNZ, 25.4.2005

Der neu gewählte Vorstand der 

Gelnhäuser Schwimmer
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INTERN

Heeger betreut die Profiliga im SVG und erhielt 
großes Lob und ein dickes Dankeschön von Mül-
ler: „Ich bedanke mich bei allen Trainern für die 
professionelle Atmosphäre und den Teamgeist 
im Verein. Ihr alle gehört zu einem großartigen 
Trainerteam.”
Auch für die Hobbyschwimmer tut sich vieles im 
SVG. Unter der Leitung von Erika Bill absolvieren 
jährlich zahlreiche Kinder das Seepferdchenab-
zeichen. Rückenschulungen und Aqua-Jogging 
sind fester Bestandteil ihres SV-Angebots. Ganz 
besonders freut sich Bill auf das Swim IN-Lan-
desjugend-Treffen der SchwimmJugend Hessen 
vom 2. bis 4. September.
Heiko Lentze, Leiter Triathlon gehört seit 1997 
zum Verein. Die Triathlonabteilung habe deutlich 

an Mitgliedern gewonnen, und der Frankfurter 
Ironman ziehe die Gelnhäuser Schwimmer stark 
an. „Das ist auch sehr richtig so, Deutschland 
soll sich bewegen”, sagte Lentze. Er dankte 
Heike Heeger und Achim Schneider (Schwimm-
wart Wettkampfbetrieb) für ihren Einsatz, die 
Technik der Schwimmer zu verbessern.
 Die „Schwimmbrille” ist bereits zum 83. Mal 
erschienen. Aus bescheidenen Mitteln gewach-
sen, ist die Vereinszeitung heute digital auf 

CD-ROM erhältlich. Oliver Schrimpf, stellvertre-
tender Vorsitzender, dankte Dr. Rolf Müller für 
seine intensive und langjährige Arbeit mit der 
Zeitschrift.
Die Termine für die kommenden Monate zeigen, 
dass der SVG von der Begeisterung seiner 
Schwimmer lebt. Am 28. und 29. Mai finden die 
Bezirksmeisterschaften HSV Bezirk Mitte im 
Freibad Gelnhausen statt. Für Sonntag, 10. Juli, 
laden die Schwimmer zum Familiengrillfest ein 
und in der Woche vom 23. Juli besucht der Club 
Nautique aus Nevers Gelnhausen. Für Sonntag, 
24. Juli, ist das Friedhelm-Rudolf-Gedächtnis-
schwimmen geplant, und vom 28. bis 30. Okto-
ber kann sich die Jugend auf einen Zeltausflug 
auf die Ronneburg freuen.

 10 Jahre

Christoph Nick, Florian Dinges, Jana Din-
ges, Matthias Herrmann, Sabine Herrmann, 
Thomas Herrmann, Angela Herrmann, 
Daniel Wagenknecht, Dino Agostini, Ker-
stin Möck, Sabine Möck, Sebastian Möck, 
Annette Pfromm, Matthias Pfromm, Jelena 
Sass, Katharina Gundlach, Felix Gund-
lach, Christina-Alexandra Rumpf, Oliver 
Michaelis, Liv Heeger, Bo Heeger, Stefanie 
Anders, Claudia Grzesik, Wolfgang Grzesik, 
Pascal Müller, Toska Jakob, Marita Nees, 
Tatjana Kümmer

 25 Jahre

Erna Hainbuch, Monika Simon, Achim 
Schneider, Cornelia Rühl, Thorsten Weber, 
Peter Frank

 40 Jahre

Ute Le Divenah

 50 Jahre

Dieter Führich, Helmut: Hartwig, Werner 
Hartwig, Fritz Rühl, Gretel Schmitt, Gerhard 
Schubert, Heidemarie Rolf, Marlene Koch-
Wech

Zahlreiche Mitglieder des Schwimmver-

eins wurden für ihre Vereinstreue ausge-

zeichnet. (Fotos: Benczenleitner)

Ehrungen
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AKTUELL

Mitgliedsbeiträge
Für bisherige Mitglieder und Neuanmeldungen gelten folgende Mitgliedsbeiträge:

Monatlicher Beitrag für Einzelperson Euro    5,00

Aufnahmegebühr einmalig für Einzelperson Euro  25,00

Monatlicher Beitrag für Familien (ab 3 Personen) Euro  12,00

Aufnahmegebühr bei gleichzeitigem

Familieneintritt ab 3 Personen pro Person Euro  15,00
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AKTUELL

Luftig und locker!    
      Die neuen 
  T-shirts! 

Das muss man 
tragen!
Ab Größe 140 bis Größe M in dunkel-

blau 10,00 Euro

Erhältlich montags im Foyer des Hal-

lenbades oder bei Frau Bill.

Luftig und locker!    
      Die neuen 
  T-shirts! 

Luftig und locker!    
      Die neuen 
  T-shirts! 
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AKTUELL

Dieses Ereignis darf man nicht verpassen!

Swim In 2005 in Gelnhausen 

Ab Freitag, den 2. September 
2005 ab 17.00 Uhr bis Sonntag, 
den 4. September 2005 14.00 
Uhr ist das Freibad voll in unserer 
Hand. Dort findet das Treffen der 
Schwimmjugend Hessen in Koo-
peration mit dem Schwimmverein 
Gelnhausen 1924 e.V. statt. Wir 
erwarten ca. 1000 Teilnehmer. Da 
ist was los !
Dieses Großereignis für unsere 
Kinder muss sofort in den Kalen-
der eingetragen werden.
Schnupperkurse tauchen, Work-
shops (Rope Skipping, Kreatives, 
Wasserspaß u.v.m.) Wir suchen 
den Schatz des Nepomuks, Motto: 
Sind Hexen in der Stadt ? Disco 
und viele weitere Angebote wer-
den die Tage wie im Fluge verge-
hen lassen. Gezeltet wird auf dem 

Gelände des Freibades, zwei Tage 
Vollpension – es wird an nichts 
fehlen. Macht mit – Anmeldungen 
werden rechtzeitig verteilt.
Wir brauchen dringend fleißi-
ge Helfer zum Auf- und Abbau, 
Betreuung jeglicher 
Art... 
Kuchen, 
Kuchen, 
Kuchen... Jedes winzige 
Engagement bringt uns ein Stück 
voran. Lasst uns nicht alleine 
– wir warten auf Euch ! 
Eine Helferliste findet Ihr unter 
www.svgelnhausen.de  

Im Namen der Organisatoren
Erika Bill

HELFER GESUCHT!
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ANSCHLAG

Liebe Mitglieder,

leider müssen wir uns hin und wieder mit 
Wechsel bei den Trainern und Übungslei-
tern abfinden. Dem Vorstand gefällt dies 
ebenso wenig wie den jeweils Betroffe-
nen. Im vergangenen Jahr war es leider 
besonders schwer, alle Übungsstunden 
immer mit qualifizierten Kräften zu beset-
zen.
Aber Übungsleiter sind schwer zu finden, 
wird doch von ihnen ein gehöriges Maß an 
Einsatzwillen und Verzicht verlangt. Ohne 
Liebe zum Schwimmsport ist hier nichts 
zu machen. Von der Bezahlung her schon 
gleich gar nicht. Das weiß jeder, der sich 
schon selbst in Vereinen meist ehrenamt-
lich oder gegen geringes Endgelt, das oft 
nicht mehr als die Fahrtkosten deckt, als 
Übungsleiter engagiert hat.

0ftmals sind es berufliche oder schulische 
Gründe, die die wenigen Einsatzwilligen,
zwingen, kurzfristig die Aufgabe abzu-
geben. Dann ist oftmals Ersatz nicht 
im Handumdrehen zu stellen. Dies gilt 
im gleichen Maße bei Erkrankung eines 
Übungsleiters oder auch Urlaubsabwick-
lung. Hinzu kommen noch hin und wieder 
unverhoffte und nicht vorhersehbare 
Ereignisse. Dann ist guter Rat teuer 

und insbesondere das Verständnis der 
Mitglieder gefordert. Forderungen nach 
Beitragserstattung oder gar Androhung 
von Vereinsaustritten sind hierbei nicht 
ungewöhnlich. Was bleibt also zu tun?

Eine sehr wirksame Abhilfe für unsere 
Personalsorgen wäre beispieIsweise, 
wenn
sich ehemalige Schwimmer oder Schwim-
merinnnen oder gar ehemalige Trai-
ner/Übungsleiter zur Vorfügung stellen 
würden. Es wäre einiges Ieichter für uns, 
wenn wenigstens für Urlaubs- und Krank-
heitsfälle Vertretungen zur Verfügung 
stünden. Überlegen Sie doch bitte mal, 
ob sich da nicht doch etwas machen ließe.

Im Wettkampfbereich benötigen wir 
ebenso Ihre Unterstützung - ein 
Schwimmwettkampf ließe sich ohne 
Kampfrichter und Helfer nicht organisie-
ren. Nimmt Ihr Kind am SVG-Training und 
damit auch an Schwimmwettkämpfen teil, 
dann unterstützen Sie uns und lassen 
sich zum Kampfrichter ausbilden, es ist 
ganz einfach.
Unsere - Ihre Kinder - würden es Ihnen 
danken!

Der Vorstand

Dauerbrenner Personalsorgen:
Übungsleiter und Kampfrichter gesucht!
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ANSCHLAG

Liebe Mitglieder,

bitte sorgt dafür, dass 
Euch die neuen SVG-
Ausweise möglichst nicht 

verloren gehen. (Das Nach-
drucken ist aufwändig und kostspielig.)
Alle neuen Mitglieder können sich ihre 
neuen Ausweise bei Herrn Jackel im Foyer 
des Hallenbades immer montags abholen. 
Die Ausweise werden nicht mit der Post 
verschickt. 
Solltet Ihr Fehler auf den Ausweisen feststellen, 
z.B. falsche Adresse oder Geburtsdatum, wen-
det Euch bitte an Familie Bill, die Euch gerne und 
unverzüglich helfen wird.
Die Ausweise müssen zu jedem Training mitge-
führt werden und dienen beim SVG-Training als 
Eintrittskarte zum Hallen- und Freibad.

Bei Verlust o.ä. kann nur gegen eine Gebühr von 
3 Euro ein neuer Ausweis ausgehändigt werden.

Weiterhin möchten wir darauf hinweisen, dass 
der freie Eintritt in die Bäder nur zum Training 
und max. 15 min vor Trainingsbeginn möglich 
ist. Entsprechendes gilt auch für die Zeit nach 
dem Trainingsende. Der SVG-Ausweis ist dem 
Kassenpersonal in den Bädern unaufgefordert 
vorzuzeigen. Wenn der SVG-Ausweis nicht vor-
gelegt werden kann, wird das Kassenpersonal 
Eintritt von Euch verlangen. 

Info!
Zum Thema 

SVG-
Ausweise

Es sind noch 
Plätze frei ! 

Gesundheitsbewusste und 
alle, die ihren Rücken stär-
ken wollen, haben die Gele-
genheit, freitags von 19.00-
19.45 Uhr im Hallenbad 
Gelnhausen bei der Rücken-

schule teilzunehmen (Nur 
für Mitglieder des SVG).
Leiterin: Erika Bill
  

An alle SVG-Mitglieder! 

Bitte teilt eure Telefonnummern, Fax oder E-
mail mit. Entweder montags im Hallenbad im 
Foyer bei Herrn Jackel oder bei Frau Bill:

 Telefon: 06048.7154 
 Fax: 06048.952170 
 E-Mail: Bill-Ronneburg@t-online.de

Ganz wichtig: Sollte sich bei einem Mitglied 
die Bankverbindung oder die Bankleitzahl 
z.B. durch Fusionen der Banken geändert 
haben, unbedingt an Familie Bill weiterleiten.
(Adresse siehe oben)

 > > > Wir suchen Interessierte für unseren 
Veranstaltungsausschuss. Bitte bei Frau Bill melden ! < < <

DRINGEND !DRINGEND !DRINGEND !DRINGEND !

Z



Mitglied des SVG

Hydrokultur, Grabpflege,
Schnitt- und Topfblumen,
Gestecke, Binderei für alle
Gelegenheiten. 
Samen, Spritz- und Dünge-
mittel, Stauden, Klein-
koniferen.
Umfassendes Rasenprogramm.
Säwagen, Düngewagen, auch
leihweise.

Mazda-Vertragshändler
Neu- und Gebrauchtwagen
Kfz-Reparatur
Karosseriearbeiten
SB-Tankstelle

Tel. (06050) 1890 Fax: 2703 E-Mail: info@autohaus-schreier.de
Internet: info@autohaus-schreier.de

Autohaus Schreier GmbH
Büchelbach 8
63599 Biebergemünd-Bieber

Wir bieten Ihnen > ständig neue Angebote
 > sehr gute Teequalität
 > faire Preise
 > fachliche Beratung
 > viele schöne Geschenke
 Sprechen Sie uns an !

Teekörbchen

63571 Gelnhausen · Im Ziegelhaus 14 (am Joh Parkplatz) · Tel. 06051-14997

Tee - Heilkräuter - ätherische Öle - Räucherstäbchen - Mineralien - Geschenke
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AUFNAHMEANTRAG

Ich erkläre hiermit meinen Beitritt. Als Erziehungsberechtigter(te) erkläre ich hiermit für mein minderjäh-
riges Kind als Personen- und Vermögensberechtigter(te) den Beitritt zum Schwimmverein Gelnhausen 
1924 e.V. Zugleich erkläre ich, dass ich für die Erfüllung der Beitragspfl ichten haften werde und vepfl ichte 
mich zur Beitragsschuld.
Mir ist bekannt, daß der Austritt frühestens nach 24 Monaten erfolgen kann. Ich bin damit einverstanden, 
daß die zu zahlenden Beiträge jeweils halbjährlich (Januar und Juli) von meinem unten genannten Konto 
abgebucht werden. Der Erstbeitragseinzug weicht ggf. von diesem Datum ab.

Die Anmeldung gilt für folgende Abteilung:    Schwimmen      Springen      Triathlon       
(treffendes markieren)

Schwimmverein 
Gelnhausen 1924 e.V.
Postfach 1841

63558 Gelnhausen

Aufnahmeantrag

Mitgliederbeitrag (monatlich):

Einzel Familie ab 3 Personen
5,00 € 12,00 € insgesamt

WIRD VOM VEREIN AUSGEFÜLLT

Aufgenommen am:
Mitgliedsnummer:

Aufnahmegebühr ..............€ dankend erhalten.* 
Schwimmverein Gelnhausen 1924 e.V.

Datum/Unterschrift:
Mitgliedsnummer:

 
 Vorname/Familienname Geburtsdatum

       
 Strasse/Hausnummer männlich (m)      weiblich (w)

 
 Postleitzahl/Wohnort Staatsangehörigkeit

 Telefon/Fax/E-Mail Adresse

  
 Name der Bank Kontonummer

 
 Kontoinhaber Bankleitzahl

 Datum/Unterschrift des Kontoinhabers gilt auch als Einverständnis der Einzugsermächtigung.

 
 Datum/Unterschrift des Neumitgliedes (bei Minderjährigen Unterschrift des Erziehungsberechtigten)

* Einmalige Aufnahmegebühr 25 €: pro Person  (bitte bei der Anmeldung bar bezahlen) 
  Bei gleichzeitigem Eintritt von 3 Personen einer Familie beträgt die einmalige Aufnahmegebühr 
  15,00 € pro Person.



Satzung des Schwimmvereins Gelnhausen 1924 e.V.

§ 1 NAME, SITZ UND GESCHÄFTSJAHR
1. Der Verein führt den Namen „Schwimmverein Gelnhausen 1924 e.V.“ 
(SVG) und hat seinen Sitz in Gelnhausen. Er wurde 1924 gegründet und ist 
im Vereinsregister beim Amtsgericht Gelnhausen eingetragen. 
2. Das Geschäftsjahr ist das Kalenderjahr. 

§ 2 ZWECK
1. Der Verein hat vornehmlich folgenden Zweck:
a) Das Schwimmen zu pfl egen und dessen ideellen Charakter zu wahren.
b) Kinder, Jugendliche und Erwachsene schwimmsportlich zu fördern.
c) überfachliche Jugendpfl ege zu betreiben.
2. Der Verein ist Mitglied
a) des Landessportbundes Hessen e.V.
b) des Hessischen Schwimmverbandes und somit
c) des Deutschen Schwimmverbandes

§ 3 GEMEINNÜTZIGKEIT
1. Der Verein verfolgt ausschließlich und unmittelbar gemeinnützige Zwecke. 
Die Mitglieder seiner Organe arbeiten ehrenamtlich.
2. Der Verein ist selbstlos tätig; er verfolgt nicht in erster Linie eigenwirt-
schaftliche Zwecke. Etwaige Überschüsse dürfen nur für satzungsgemäße 
Zwecke verwendet werden. Die Mitglieder erhalten keine Gewinnanteile und 
in ihrer Eigenschaft als Mitglieder auch keine sonstigen Zuwendungen aus 
Mitteln des Vereins.
3. Es darf keine Person durch Verwaltungsausgaben, die den Zwecken 
des Vereins fremd sind, oder durch unverhältnismäßig hohe Vergütungen 
begünstigt werden.

§ 4 FARBEN UND AUSZEICHNUNGEN
1. Die Farben des Vereins sind: blau-weiß
2. Jedes Mitglied hat das Recht zum Erwerb und zum Tragen der Vereinsnadel.
3. Auszeichnungen werden gemäß der Ehrenordnung des Vereins verliehen.

§ 5 MITGLIEDSCHAFT
1. Der Verein führt als Mitglieder: Ordentliche Mitglieder und Ehrenmitglie-
der Stimmberechtigt bei Mitgliederversammlungen sind die anwesenden 
volljährigen Mitglieder. 
2. Mitglied des Vereins kann jeder ohne Rücksicht auf Beruf, Rasse und 
Religion werden.
3. Der Antrag um Aufnahme in den Verein hat schriftlich zu erfolgen. Jugend-
liche im Alter unter 18 Jahren können nur mit schriftlicher Zustimmung des 
gesetzlichen Vertreters aufgenommen werden.
4. Der Vorstand entscheidet über die Aufnahme.
5. Die Mitgliedschaft endet:
 a) durch Austritt, der nur schriftlich nach mindestens 
zweijähriger Mitgliedschaft zum Halbjahr eines Kalenderjahres zulässig und 
spätestens 6 Wochen zuvor zu erklären ist;
 b) durch Streichung aus dem Mitgliederverzeichnis, wenn ein 
Mitglied mindestens 12 Monate mit der Entrichtung der Vereinsbeiträge in 
Verzug ist und trotz erfolgter schriftlicher Mahnung diese Rückstände nicht 
gezahlt oder, sonstige fi nanziellen Verpfl ichtungen dem Verein gegenüber 
nicht erfüllt hat. Der Zahlungsrückstand ist jedoch zu begleichen.
6. Der Ausschluß eines Mitgliedes erfolgt auf Antrag eines Mitgliedes durch 
den Beschluß des Vorstandes. Dem Auszuschließenden ist Gelegenheit 
zur Stellungnahme zu geben. Beim Ausscheiden aus dem Verein erlischt 
jeder Anspruch auf das Vereinsvermögen und das Recht zum Tragen von 
Vereinsnadeln und Abzeichen. 

§ 6 ORGANE DES VEREINS
1. Die Organe des Vereins sind:
a) Mitgliederversammlung
b) Vorstand
c) Jugendversammlung

§ 7 MITGLIEDERVERSAMMLUNG
1. Die Mitgliederversammlung wird durch den Vorstand einberufen.
2. Die ordentliche Mitgliederversammlung soll jährlich in den ersten sechs 
Monaten des Kalenderjahres stattfi nden.
3. Die Einladung zu einer Mitgliederversammlung hat spätestens zwei Wo-
chen vorher durch Aushang in den Aushangkästen des Vereins sowie durch 
Veröffentlichung in der örtlichen Presse zu erfolgen.
4. Die Tagesordnung soll enthalten:
a) den Bericht des Vorstandes und der Kassenprüfer,
b) die Entlastung des Vorstandes,
c) die Neuwahl des Vorstandes,
d) die Wahl von zwei Kassenprüfern,
e) Anträge
f) Verschiedenes
5. Anträge sind schriftlich - spätestens eine Woche vor der Mitgliederver-
sammlung - beim 1. Vorsitzenden zu stellen.
6. Der Vorsitzende oder sein Vertreter leiten die Versammlung.
7. Über die Verhandlung hat der Schriftführer eine Niederschrift auf-
zunehmen, die vom Leiter der Versammlung und vom Schriftführer zu 
unterzeichnen ist. Die gefaßten Beschlüsse sind wörtlich in die Niederschrift 
aufzunehmen.
8. Zur Beschlußfassung ist, vorbehaltlich der nachfolgenden Bestimmung 
der Ziff. 9, die absolute
Mehrheit der anwesenden Mitglieder erforderlich.
9. Satzungsänderungen können nur mit 2/3 Stimmenmehrheit der erschiene-
nen Mitglieder 
beschlossen werden. Über die Aufl ösung des Vereins kann nur eine außeror-
dentliche Mitgliederversammlung mit der Mehrheit von 3/4 der erschienenen 
Mitglieder beschließen, zu der alle stimmberechtigten Mitglieder schriftlich 
eingeladen werden müssen.

10. Außerordentliche Versammlungen fi nden statt, wenn das Interesse des 
Vereins es erfordert oder schriftlich begründeten Antrag von mindestens 
20% der stimmberechtigten Mitglieder. 
Außerordentliche Versammlungen stehen gleiche Befugnisse zu wie 
ordentlichen.

§ 8 DER VORSTAND
1. Der Vorstand besteht aus:
• dem 1. Vorsitzenden 
• dem zweiten Vorsitzenden
• dem Geschäftsführer und dem 2. Kassierer
• dem 1. Schriftführer und dem 2. Schriftführer
• dem Pressewart
• dem Organisationsleiter
• dem sportlichen Leiter
• den Schwimmwarten
• den Jugendwarten
• dem Springwart
• dem Wasserballwart
Wählbar sind alle volljährigen weiblichen und männlichen Mitglieder des 
Vereins. Der von der Jugendversammlung gewählte Jugendsprecher hat das 
Recht, mit beratender Stimme an den Sitzungen des Vorstandes teilzuneh-
men, soweit Jugendfragen zur Diskussion stehen.
2. Der Vorstand führt die Vereinsgeschäfte und beschließt über die Vertei-
lung einzelner Aufgaben.
Vorstandssitzungen sollten soweit erforderlich monatlich stattfi nden. Der 
Vorstand kann weitere Mitglieder zu seinen Sitzungen einladen.
3. Vorstand im Sinne des Bürgerlichen Gesetzbuches sind:
• Der erste Vorsitzende
• Der zweite Vorsitzende
• Der Geschäftsführer
Hiervon sind jeweils zwei gemeinsam zur Vertretung des Vereins berechtigt.
4. Die Wahl des Vorstandes erfolgt jeweils für zwei Jahre.
5. Beim Ausscheiden von einzelnen Vorstandsmitgliedern während der 
Amtszeit kann sich der Vorstand selbständig ergänzen, die Nachwahl erfolgt 
in der nächsten Mitgliederversammlung.

§ 9 DIE JUGENDVERSAMMLUNG
1. Die Jugendversammlung umfaßt die jugendlichen Mitglieder des Vereins 
bis zu 18 Jahren. Sie gibt sich eine Ordnung (Jugendordnung). Die Jugend-
ordnung ist von der Mitgliederversammlung zu bestätigen. Sie ist nicht 
Bestandteil der Satzung.
2. Vor jeder ordentlichen Mitgliederversammlung soll eine Jugendversamm-
lung stattfi nden. Weitere Jugendversammlungen fi nden statt, wenn es 
im Interesse der Jugend des Vereins erforderlich ist oder auf schriftlichen 
begründeten Antrag von 20 der jugendlichen Mitglieder.
3. Jugendversammlungen werden durch den 1. oder 2. Jugendwart einbe-
rufen und geleitet.
4. Alle zwei Jahre wählt die Jugendversammlung den 1. und 2. Jugendwart. 
Sie müssen von der Mitgliederversammlung des Vereins bestätigt werden. 
Die Jugendwarte sollen volljährige Mitglieder des Vereins sein.

§ 10 BEITRÄGE
1. Der Verein erhebt zur Erfüllung seiner Aufgaben eine Aufnahmegebühr 
und Beiträge, die durch die Mitgliederversammlung festgesetzt werden.
2. Die Mitglieder zahlen Mitgliedsbeiträge und Gebühren, über deren Höhe 
und Fälligkeit die Mitgliederversammlung jeweils mit Wirkung für das fol-
gende Geschäftsjahr entscheidet. Mitgliedsbeiträge und Gebühren werden 
im Bankeinzugsverfahren mittels Lastschrift eingezogen. Der Verein hat 
gegenüber dem Mitglied einen Rechtsanspruch auf Erteilung einer Ermäch-
tigung zum Einzug von Mitgliedsbeiträgen und Gebühren. Im Falle einer 
Erhöhung von Mitgliedsbeiträgen und Gebühren, hat der Verein gleichsam 
einen Rechtsanspruch auf Erteilung einer erneuten Einzugsermächtigung. 
Sollte dem Verein keine gültige Lastschriftseinzugs-ermächtigung vorliegen 
trägt das Mitglied die Kosten für die Rechnungserstellung und Rechnungs-
zusendung.
3. Die Mitglieder sind verpfl ichtet, dem Verein jede Änderung ihrer Anschrift, 
Telefonnummer und Bankverbindung sofort mitzuteilen.
4. Die Mitgliedsbeiträge sind halbjährlich (01.01. und 01.07.) eines laufenden 
Jahres zur Zahlung an den Verein fällig. Weist das Konto eines Mitgliedes 
zum Zeitpunkt der Abbuchung des Beitrages keine Deckung auf, so haftet 
das Mitglied dem Verein gegenüber für sämtliche in Zusammenhang mit 
der Beitragseinziehung sowie eventuellen Rücklastschriften entstehenden 
Kosten.
5. Die Zahlung von Mitgliedsbeiträgen und Gebühren ist eine Bringschuld 
des Mitgliedes.

§ 11 ORDNUNGEN
1. Die Mitgliederversammlung beschließt und verändert mit absoluter Mehr-
heit eine Geschäftsordnung des Vereins.
2. Außerdem sind die Sportordnungen, Wettkampfbestimmungen und 
Schiedsordnungen der Zuständigen Spitzenverbände für die Mitglieder des 
Vereins verbindlich.
Die unter 1.und 2. aufgeführten Ordnungen sind nicht Bestandteil dieser 
Satzung.

§ 12 AUFLÖSUNGSBESTIMMUNGEN
Bei Aufhebung oder Aufl ösung des Vereins fällt das Vereinsvermögen an die 
Stadt Gelnhausen.
Sie hat es ausschließlich für gemeinnützige Zwecke des Sportes, wenn 
möglich des Schwimmsportes, zu verwenden.

§ 13 SCHLUSSBESTIMMUNG
Diese von der Mitgliederversammlung am 22.April 2005 beschlossene 
Fassung tritt am 23. April 2005 in Kraft. Sie tritt an die Stelle der Satzung 
vom 8. Mai 2003.
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TERMINE

 Wettkämpfe in Gelnhausen:

 24. Juli 2005 Internationales "Friedhelm-Rudolf-Gedächtnis-
  Schwimmen" (Einladungswettkampf)
  
 
 Veranstaltungen:
 
 23. Juli 2005 41. Begegnung des deutsch-französischen   
  Jugendaustausches mit dem Club Nautique 
  de Nevers

 2.-4. September 2005 SWIM-IN Landesjugendtreffen der Schwimm-
  jugend Hessen im Freibad Gelnhausen

 28.-30. Oktober 2005 Jugendfreizeitwochenende -
  Jugendzentrum Ronneburg

Unbedingt vormerken!
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Eine besondere Einladung vom Hessischen 
Schwimmverband erreichte Stefanie Anders (89) 
vom SV Gelnhausen. Ein paar Tage später ging es 
dann auch schon per Flugzeug 15 Stunden nach 
Bangkok, der Hauptstadt Thai-
lands.

Stefanie Anders sollte für den 
Hessischen Schwimmverband 
bei den 1.ASEM Youth Games 
2005, die der Thailändische 
Präsident persönlich initiiert 
hat, teilnehmen. Die Idee, 
Asien-Europaspiele der Jugend 
auszurichten, wurde vor drei 
Jahren bei einer Konferenz der 
EU in Kopenhagen geboren. 
Sie sollen die Annäherung der 
europäischen und asiatischen 
Staaten durch einen aktiven 
Jugendaustausch fördern. 
Insgesamt 711 Sportler aus 
20 europäischen und 18 asi-
atischen Staaten trafen sich, 
um sich in den 6 verschiedenen 
Sportarten Leichtathletik, Fußball, Badminton, Tennis, 
Tischtennis und Schwimmen zu messen. Neun Tage lang 
wurden sportliche Wettkämpfe aber auch Sightseeing 
und Kulturveranstaltungen durchgeführt.
In der Mannschaft aus Deutschland befanden sich 
10 Leichtathleten aus Nordrhein-Westfalen und 10 
Schwimmer aus Hessen. Bei der Auswahl der Schwim-
mer setzte der Hessische Schwimmverband unter 
anderen auf die Gelnhäuserin Stefanie Anders aufgrund 
Ihrer Leistungen bei den Deutschen und Süddeutschen 

Stefanie Anders ist auch in Thailand in ihrem Element

SVG-Schwimmerin überzeugt 
der „ASEM Youth Games”
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in Bangkok bei Premiere 

Meisterschaften. Zusammen mit zwei weiteren 
Deutschen Schwimmern, die in Thailand leben, 
gehörte sie zu der deutschen Jugendmannschaft 
der Jahrgänge 1988-91. Betreut wurden sie von 

Michael Ulmer, Trainer des HSV. Insgesamt 5 
Tage maßen sich die europäischen und asiati-
schen Schwimmern in harten Wettkämpfen, die 
vor Ort im Fernsehen übertragen wurden. Leider 
reiste die deutsche Delegation einen Tag zu 
spät an, so dass die farbenfrohe Eröffnungsfeier 
verpasst wurde. Dennoch wurden die Tage in 
Asien für alle Sportler zu einem unvergesslichen 
Erlebnis, das sich nicht nur vom sportlichen Wert 
her hoch einordnen ließ, sondern auch kulturell 

und gesellschaftlich einen hohen Stellenwert 
verdient. Stefanie Anders konnte die deutschen 
Farben gut vertreten und schaffte es, sich mit 
der deutschen Schwimmdelegation gut im Vor-

derfeld der verschiedenen Disziplinen zu 
etablieren.

   
Die nächsten ASEM Youth Games sol-
len in zwei oder vier Jahren in Europa 
stattfinden. Im Gespräch sind  Däne-
mark oder Spanien als Ausrichter. 
Nicht nur der Sportverband erhofft 
sich, dass aus diesen Wettkämpfen 
der Jugend ein regelmäßiger sportli-
cher und kultureller Austausch wird. 
Auch für die Sportler dürfte diese 
Veranstaltung ein Ansporn sein, 
neben dem olympischen Gedanken 
dieses Sportjugendtreffen als Ziel 
anzustreben und zu erreichen.

 Ergebnisse Stefanie Anders (89)

50 m Rücken  5. Platz  32,47 sec.
  100 m Freistil  11. Platz  1:01,95 min.

  50 m Schmetterling  6. Platz  32,58 sec.
  200 m Freistil  9. Platz  2:20,25 min.
  200 m Rücken  4. Platz  2:31,20 min.
  50 m Freistil  10. Platz  28,85 sec.
  4 x 200 m Freistil  2. Platz  9:17,38 min.
 (2. Schwimmerin)
  4 x 100 m Freistil  3. Platz  4:09,75 min.
 (2. Schwimmerin)
  4 x 100 m Lagen  4. Platz  4:32,12 min.
 (Startschwimmerin 100 m Rücken)

GT, 06.07.2005

Stefanie Anders in Aktion



20

SCHWIMMEN

Gelnhausen (re). Bei den Süddeutschen 
Jahrgangsmeisterschaften in Heidelberg 
wurde Bo Heeger (Jahrgang 1993) aus 
Gelnhausen Süddeutsche Meisterin über 50 
Meter Brust in sehr guten 37,82 Sekunden. 
Auf der 50- Meterbahn konnte sie ihre 
außerordentlich gute Form technisch wie 
auch physisch umsetzen und gewann die 
Goldmedaille für den SV Gelnhausen.

Über 100 Meter Brust schaffte Heeger ebenfalls 
einen Platz auf dem Podest und wurde in 1:23,01 
Minuten Dritte. Über 200 Meter Brust reichte es 
nicht ganz, trotz einer persönlichen Bestleistung 

in 3:03,56 Minuten 
wurde sie Neunte.
Mit Martin Ottmann vom 
SVG war ein zweiter Schwim-
mer für die Süddeutschen 
Jahrgangsmeisterschaften 
qualifiziert. Martin hatte Pech 
beim Start über die kürzeste 
Sprintstrecke. So wurde es nichts mit 
einer Medaille über 50 Meter Freistil. In 27,03 
Sekunden konnte er immerhin noch einen 24 
Platz erreichen. 
Trainerin Heike Heeger zeigte sich zufrieden mit 
dem Abschneiden ihrer beiden Schwimmer. 

Süddeutsche Jahrgangsmeisterschaften
SVG-Ass Bo Heeger holt Gold 
über 50 Meter Brust

GNZ, 28.6.2005

Gelnhausen (re). Erfolgreich verliefen die 
diesjährigen hessischen Jahrgangsmeister-
schaften der Jahrgänge 91 – 94 männlich 
bzw. 92 – 94 weiblich im Schwimmen.
Im Freibad auf der 50 Meterbahn in 
Rotenburg an der Fulda konnte die mit 13 
Schwimmern angereiste Mannschaft des SV 
Gelnhausen bei 63 Starts drei Titel eines 
hessischen Jahrgangsmeisters, zwei zweite 
und einen dritten Platz in die Barbarossa-
stadt holen. Erfolgreichste Schwimmerin des 
SVG war Bo Heeger (93), die drei Mal Gold 
und einmal Silber abräumte.

In bestechender Form von den deutschen Meis-
terschaften heimgekehrt, war sie in allen drei 
Brustdisziplinen die Schnellste. Über 50 Meter 
Brust erreichte sie in 37,89 Sekunden das Ziel, 
was Ihr zusammen mit den beiden Einzeltiteln 
über 100 Meter in 1:22,92 Minuten und über 200 

Meter in 3:04,58 Minuten den Hessenmeistertitel 
im Brustmehrkampf mit 1525 Punkten einbrachte.
Darüber hinaus schaffte sie in 100 Meter Freistil 
noch in 1:06,05 Minuten den Vizemeistertitel zu 
erringen. Trotz des windigen Wetters konnte 
auch Sebastian Werm (94) über 400 Meter Frei-
stil einen Vizemeistertitel in seinem Jahrgang 
erschwimmen in der sehr guten Zeit von 5:29,41 
Minuten. Lukas Rether (91) wurde Dritter in 100 
Meter Rücken in 1:11,55 Minuten, über 200 Meter 
Rücken wurde er Fünfter mit einer Zeit von 
2:35,65 Minuten. Auf der 50 Meter Rückenstre-
cke erreichte er mit 33:47 Sekunden die dritt-
schnellste Zeit, was ihm Rückenmehrkampf aller 
drei Disziplinen den Vizemeistertitel mit 1248 
Punkten einbrachte.
Trotz des zeitweise unangenehmen Windes 
wurden im Rotenburger Freibad 33 persönliche 
Bestzeiten erzielt. 

Hessenmeisterschaften Schwimmen
Bo Heeger holt dreimal Gold

GNZ, 08.06.2005
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GELNHAUSEN (gt). Die herausragende 
Leistung aus Sicht des SV Gelnhausen bei 
den deutschen Meisterschaften in Berlin 
schaffte die Damenstaffel über 4x100 Meter 
Lagen. In der Besetzung Stefanie Anders 
(89/Rücken 1:08,95 Minuten), Annette 
Pfromm (86/Brust 1:20,78), Lynn Heeger 
(85/Delfin 1:05,83) und Grit Heeger (84/ 
Freistil 1:02,98) konnten das SVG-Quartett 
just zu den deutschen Meisterschaften 
einen neuen Vereinsrekord in der Gesamt-
zeit von 4:38,54 Minuten erzielen. Dies 
bedeutete in der offenen Wertung einen 
guten 17. Platz.

Für die Einzelkonkurrenzen war für den SVG Ste-
fanie Anders als frisch gebackene Süddeutsche 
Meisterin über alle Rückenstrecken und über 50 
Meter Delfin angetreten. Über 50 Meter Rücken 
wurde Stefanie Anders in ihrer Altersklasse 
1989 mit einer Zeit von 31,64 Sekunden Achte 
- ihr bestes Einzelergebnis im Berliner Europas-
portpark. In der Offenen Klasse bedeutete das 
Rang 36 in Deutschland. Bo Heeger (93) nahm 
in ihrer Altersklasse bei den deutschen Meister-
schaften bei einem Jugendmehrkampf teil und 
konnte wichtige Wettkampferfahrungen machen. 
Sie erreichte einen achtbaren 41. Rang in der 
Gesamtwertung und das trotz vorangegangener 
Grippe.
Die sportliche Leiterin Heike Heeger war nach 
den sechs Tagen in Berlin erschöpft, aber zufrie-
den mit den Ergebnissen der fünf Damen des 
SVG. Nach der bisher guten Bilanz 2005 lässt der 
Nachwuchs sicher auf weitere Teilnahmen bei 
den deutschen Meisterschaften in den nächsten 
Jahren hoffen. 

 SVG-Ergebnisse

4x100 Meter Lagen weiblich:
17. SVG 4:38,54 (Vereinsrekord SVG/Stefanie 
Anders, Annette Pfromm, Lynn Heeger, Grit 
Heeger)
Stefanie Anders (89) 
in der Jahrgangswertung:
50 m Rücken 8. in 31,64 Sekunden; 
100 m Rücken 18. in 1:09,85; 
200 m Rücken 15. in 2:29,45; 
50 m Delfin 15. in 30,56 Sekunden
Bo Heeger (93) 
Mehrkampf-Jahrgangswertung: 
100 m Freistil 31. in 1:08,52; 
400 m Freistil 43. in 5:27,87; 
100 m Rücken 32. in 1:21,97; 
200 m Lagen 41. in 2:53,84
In der Gesamtwertung erreichte 
Bo Heeger den 41. Platz.

Vereinsrekord der SVG-Lagenstaffel
Deutsche Meisterschaft in Berlin: Zum 
Saisonhöhepunkt in Bestform - Stefanie 
Anders Achte in der Jahrgangswertung

GT, 08.06.2005

Die Schwimmerinnen bewiesen auch außerhalb 

des Schwimmbeckens ihre tolle Kameradschaft
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Eschborn (re). Die Schwimmjugend Hes-
sen rief, und Hessens Kinder kamen zum 
zweiten Schwimm- und Spielfest in die 
Schwimmhalle des Wiesenbads Eschborn. Mit 
acht Kindern des SVG aus den Jahrgängen 
94 bis 99 reiste Trainerin Claudia Schönfeld 
nach Eschborn, um dem Kinderwettkampf 
beizuwohnen.

Die Kinder legten sich mit viel Eifer mächtig ins 
Zeug und zeigten, was sie bereits gelernt hatten 
und bekamen als Lohn einige Medaillen und 

gute Platzierungen für den SVG zusammen. In 
den Wettkampfpausen konnten sich die Kinder 
draußen auf einer Hüpfburg, im Freibad bei 
herrlichem Wetter mit aufblasbaren Spielfiguren 
oder auf der Kletterwand versuchen und so den 

Tag zu einem spannenden, erlebnisreichen und 
gleichzeitig erfolgreichen Erlebnis machen. 
Lena Holtkamp (97) erhielt für ihren ersten Platz 
über 25 Meter Freistil in 25,60 Sekunden eine 
Goldmedaille. 

SVG-Ergebnisse

Lena Holtkamp (97)
25 m Freistil 1. Platz 25,60 sec.
25 m Brust Beine 2. Platz 31,93 sec.
Zoe Berg (97)

25 m Brust Beine 3. Platz 32,30 sec.
25 m Brust 3. Platz 29,43 sec.
Franziska Kunert (99)
25 m Freistil 2. Platz 30,89 sec.
25 m Freistil Beine 5. Platz 
37,06 sec.
Josephine Emmel (97) 
25 m Brust 2. Platz 28,57 sec.
25 m Freistil Beine 12. Platz 
43,24 Sekunden
Nikolaus Klein (97)
25 m Brust 4. Platz 31,06 sec.
Sophia Narbert (97)
25 m Brust Beine 4. Platz 
33,33 sec.

25 m Brust 7. Platz 33,45 sec.
Kathrin Sybold (95)

50 m Freistil 4. Platz 1:05,04 min.
Eva Schlösser (94)
50 m Freistil 13. Platz 57,74 sec.
50 m Freistil Beine 13. Platz 1:31,32 min.

SV Gelnhausen beim Schwimm- und Spielfest in Eschborn

Goldmedaille für Nachwuchs

GNZ, 04.06.2005

Die erfolgreichen Nachwuchs-Schwim-

mer des SV Gelnhausen. Foto:re
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wGELNHAUSEN (ra). Die Bezirksmeisterschaf-

ten und Bezirksjahrgangsmeisterschaften 
im Schwimm-Bezirk Mitte wurden vom SV 
Gelnhausen im Freibad der Barbarossastadt 
ausgerichtet. Mit 2100 Meldungen und 450 
Teilnehmern war es eine Mammutveranstal-
tung, die ohne die vielen fleißigen Helferin-
nen und Helfer nicht möglich gewesen wäre. 
40 Personen waren alleine aus dem SV 
Gelnhausen im Einsatz.

40 Schwimmerinnen und Schwimmer ver-
traten bei 183 Einzelstarts die 
Farben der Barbarossastäd-
ter. Auf dem sportlichen 
Sektor sah es so aus, dass 
die absoluten Spitzenleute 
bis Donnerstag an den 
deutschen Meisterschaften 
teilnehmen und in Gelnhau-
sen fehlten. Lynn Heger, 
Annette Pfromm und Ale-
xander Brechtel holten die 
meisten Titel. Für den Geln-
häuser Schwimmwart Achim 
Schneider war das Erreichen 
der Meisterschaften aber sekundär: „Sie sollen 
Wettkampferfahrung sammeln. Wenn sie in die 
Medailleränge rein schwimmen, um so besser. 
Aber wir müssen hier nicht Titel sammeln. Wenn 
es ein sauberer Wettkampf mit einer guten Zeit 
war, dann sind wir auch alle zufrieden.”
Für viele Gelnhäuser Teilnehmer war diese Ver-
anstaltung der erste und einzige Wettkampf im 
Freien. „Die Rückenschwimmer sehen nur den 
Himmel und da fehlt es dann an der Orientie-
rung. Das heißt, gerade die Jüngeren sammeln 

hier Erfahrungen”, so Schneider. Kurios war, 
dass kein Teilnehmer sich bei diesen Bezirks-
meisterschaften hätte auch mit einem absoluten 
Traumergebnis für die Hessenmeisterschaften 
nächstes Wochenende in Rotenburg qualifizieren 
können. Der Grund: Der Meldeschluss ist schon 
vorbei. „Die Terminplanung war dieses Jahr so 
eng, da ließ sich kein anderer Termin einbauen. 
Wer wirklich gut ist, hat die Bestzeit schon vor-
her geschwommen”, erklärt Schneider die Lage. 

Die heiße Phase beginnt 
übrigens vier Wochen 

vorher. 14 Tage vor Beginn ist Meldeschluss. 
Dann heißt es sich sputen. Verpflegung besor-
gen, Dienste einteilen und am Freitag davor wird 
es noch einmal spannend. Da gilt es, die letzten 
Handgriffe für den nächsten Morgen zu tätigen. 
Da aber der Schwimmbetrieb normal weiter 
läuft, wollten die Badegäste bei diesem schönen 
Wetter nicht heim gehen. „In Zusammenarbeit 
mit dem Schwimmmeister und den Leuten hier 
konnten wir dann die Anlage wettkampfgerecht 
herrichten”, sagte Achim Schneider. 

GT, 31.05.2005

Bezirksmeisterschaft: Titel standen nicht im Vordergrund
SV Gelnhausen war am Wochenende
Ausrichter - 2100 Meldungen und 450 
Teilnehmer

Für die Gelnhäuser Star-

ter bei der Bezirksmeis-

terschaft standen dieTi-

tel nicht im Vordergrund. 

Wettkampferfahrung 

sammeln war an  der 

Tagesordnung
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Gelnhausen (re/dg). Pünktlich 
zum Saisonhöhepunkt prä-
sentierte sich Kunstspringerin 
Sabrina Gerk (SV Gelnhau-
sen) in blendender Form. Sie 
konnte bei den Deutschen 
Jugendmeisterschaften mit 
tollen Sprüngen glänzen und 
landete zweimal auf dem vier-
ten Platz.

In den hochkarätig besetzten 
Wettkämpfen der Jugendmeis-
terschaften in Berlin musste 
sich Gerk mit den Besten ihres 
Jahrganges messen. Gegen die 
Aktiven aus Aachen, Rostock, 
Leipzig und Berlin machte Gerk 
vom Dreimeterbrett einen sehr 
guten Eindruck und konnte am 
Ende mit dem vierten Platz sehr 
zufrieden sein.
Auch wenn sie im Wettkampf 
noch nicht alle Sprünge perfekt 
zu Wasser brachte, zeigte die 
Sportlerin des SV Gelnhausen 

eine deutliche Leistungssteige-
rung gegenüber den Wintermeis-
terschaften. 
Sie wurde für ihren Trainingsei-
fer belohnt, schließlich hatte 
Gerk für diesen Wettlkampf noch 
den Eineinhalb-Salto rückwärts 
gehechtet in ihr Programm ein-
gebaut.
Vom Ein-Meter-Brett zeigte Sab-
rina Gerk ebenfalls sehenswerte 
Sprünge. Sie konnte lange Zeit 
Anschluss an die Medaillenkandi-
daten halten, allerdings glückte 
ihr der Doppelsalto vorwärts 
gehockt nicht wie bei den Süd-
deutschen Meisterschaften, und 
so fehlten Gerk zum Schluss 20 
Punkte aufs Treppchen.
Sie ersprang sich schließlich 
einen sehr guten vierten Platz im 
Jahrgang 91 der Jugend B-Wer-
tung. 
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GNZ, 6. Juli 2005

Gelnhäuserin bei Jugend-DM belohnt

Sabrina Gerk zweimal
Vierte
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Sabrina Gerk sechsfache 
Süddeutsche Meisterin - 
3 Vizetitel für Josef Stadler

Mit hervorragendem Erfolg kehrten die 
Kunstspringer des SV Gelnhausen von 
den 50. Süddeutschen Meisterschaften 
im Kunst- und Turmspringen in Vilsbi-
burg zurück, an denen 10 Vereine des 
Süddeutschen 
Schwimmverban-
des teilnahmen.
Allen voran Sab-
rina Gerk, die ein 
Riesenprogramm 
schulterte und in 
der Jugend B und 
in der Damenklas-
se von 1 m und 3 
m Brett und vom 
Turm an den Start 
ging.

In der Jugend B 
konnte Sabrina 
unangefochten den Titel im Turmspringen 
erringen und in dem hochspannenden 
Wettkampf vom 1 m Brett mit 6 Punk-
ten Vorsprung gleich den zweiten Titel 
einheimsen. Vom 3 m Brett konnte die 
Bayreutherin Christin Brasch den Spieß 
umdrehen und Sabrina mit gerade mal 8 
Pünktchen auf den zweiten Platz verwei-
sen. Für ihre Vielseitigkeit wurde Gerk mit 

ihrem dritten Meistertitel belohnt, den sie 
in der Kombinationswertung gewann, in 
der die Platzziffern der Einzeldisziplinen 
addiert werden, um die beste Springerin 
der Jugend B zu ermitteln.

In den Disziplinen der Damenklasse wusste 
Sabrina ebenfalls zu glänzen und holte sich 
gegen die Konkurrenz aus Bayreuth und 
Höchst vom 1 m Brett die Bronzemedaille. 
Vom 3 m Brett siegte Sabrina mit einer 
überzeugenden Leistung und präsentierte 
erstmals im Wettkampf ihren neu erlernten 
eineinhalbfachen Salto rückwärts gehech-
tet. Zu guter Letzt holte Sabrina auch noch 

GT, 01.7.2005

Sabrina Gerk und Josef 

Stadler vom Schwimm-

verein Gelnhausen sam-

melten bei der süddeut-

schen Meisterschaft im 

Kunstspringen fleißig 

Medaillen. Bild: gt
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Stadler und Gerk räumen Medaillen ab

den Titel im Turmspringen nach Gelnhausen 
und wurde für ihren Mut belohnt, für die-
sen Wettkampf noch 2 neue Schrauben-
sprünge in ihr Wettkampfprogramm ein zu 
bauen. Die hervorragenden Einzelergebnis-
se brachten Sabrina Gerk ihren sechsten 
Titel, den sie sich in der Kombinationswer-
tung der Damenklasse sicherte.

Mit ihren Leistungen empfahl sich Sabrina 
für die Deutschen Jugendmeisterschaften 
die schon in dieser Woche in Berlin statt-
finden und bei der sich Gerk mit den bes-
ten Springerinnen der Bundesstützpunkte 
Berlin, Dresden, Aachen, Halle, Rostock 
und Leipzig messen muss.

Josef Stadler vertrat den SVG in bester 
Manier und sicherte sich bei seinem Sai-
sonhöhepunkt gleich vier Medaillen. Vom 
1 m Brett kämpfte Josef im Feld der neun 
Teilnehmer um jeden Punkt. In diesem 
hoch dramatischen Wettkampf lagen zwi-
schen Rang 2 und 7 gerade mal 20 Punkte. 
Am Ende konnte Josef sich mit seinem letz-
ten Sprung einen gelungenen zweieinhalb 
Salto vorwärts gehockt auf den Bronzerang 
schieben, wobei ihn nur 2.70 Pkt. bei einer 
Gesamtleistung von 220,30 Pkt. zur Silber-
medaille fehlten. 
Den ersten Vizemeistertitel erkämpfte sich 
Stadler vom 3 m Brett mit 386,80 Punk-
ten und legte mit einer guten Leistung im 

Turmspringen und dem Gewinn der Silber-
medaille in dieser Disziplin den Grundstein 
für sein gelungenes Abschneiden in der 
Kombinationswertung. Hier sicherte sich 
Josef aufgrund seiner guten Einzelergeb-
nisse im Kunstspringen vom 1 und 3 m 
Brett und im Turmspringen seinen dritten 
Vizemeistertitel bei diesen Süddeutschen 
Meisterschaften.
In der Jugend A war der SV Gelnhausen mit 
Martin Görisch vertreten, dem leider nicht 
der Sprung aufs Treppchen glückte. Martin 
konzentrierte sich auf die Starts vom 1 m 
Brett und hatte es mit starker Konkurrenz 
aus Mainz, Bayreuth, Höchst, Augsburg 
und Mannheim zu tun. In diesem Wett-
kampf wechselten die Medaillenpositionen 
mehrfach und letztendlich verhinderte ein 
verunglückter eineinhalb Salto rückwärts 
gehockt den Sprung aufs Treppchen. 
Martin musste sich mit dem undankbaren 
vierten Platz zufrieden geben.
Dass Martin Görisch auch schon in der 
offenen Klasse der Herren mitspringen 
kann, zeigte er deutlich mit seinem sechs-
ten Platz vom 1 m Brett, wobei ihm nur 
rund 16 Punkte zu seinem Vereinskamerad 
Josef Stadler, der den Bronzerang belegte, 
fehlten. Es zeichnen sich schon jetzt span-
nende Wettkämpfe bei den Hessischen 
Meisterschaften ab, an denen beide im Juli 
erneut gegeneinander antreten werden. 



Mitglied des SVG
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Gelnhausen/Gemünden (re). Mit hervorra-
genden Ergebnissen kehrten die heimischen 
Triathleten vom 16. Drei-Flüsse-Triathlon 
in Gemünden über die Olympische Distanz 
in die Barbarossastadt zurück. Auch das 
Wetter spielte mit, während des gesamten 
Wettkampfes lachte die Sonne vom Himmel.

Zunächst galt es 750 Meter im Hallenbad zu 
schwimmen. Die gestoppten Zeiten waren dann 
Grundlage für den Jagdstart in der Altstadt von 
Gemünden. Der erste Schwimmer wurde pünkt-
lich um 12.30 Uhr auf die 40 km lange Radstre-
cke geschickt. Die anderen Athleten folgten 
im Abstand ihres 
Rückstandes auf 
den Führenden 
Schwimmer.
Nach dem Rad-
fahren erfolgte 
der Wechsel auf 
die 10 km lange 
Laufstrecke ohne 
weitere Pause.
Den dritten 
Gesamtplatz und 
den ersten Platz 
seiner Alters-
klasse erkämpfte 
sich Michael Kron-
berg. Er schwamm 10 Minuten 34 Sekunden, 
fuhr 1 Stunde und 6 Minuten Rad und konnte 
seinen Platz beim Laufen mit einer Zeit von 
38 Minuten 31 Sekunden verteidigen. Seine 
Gesamtzeit betrug 1:58,34 Stunden.
Mit der viertbesten Schwimmzeit (9,19 Minuten) 
machte Achim Schneider auf sich aufmerksam. 
Für ihn bedeutete die Endzeit von 2:06,26 Stun-
den ebenfalls Platz 1 in der Altersklasse M40.

Mit seiner Endzeit von 2:03:09 bestätigte der 
Gelnhäuser Adi Kohr als Gesamtzehnter seine 
aufsteigende Form. Die Schwimmzeit von 10,8 
Minuten war die Grundlage für sein gutes 
Abschneiden. Die Radstrecke absolvierte er in 
1:09,01 Stunden, den Lauf in 40,39 Minuten.
Auch Sandra Engel belegte einen guten 3. Platz 
in ihrer Altersklasse. Ihre Endzeit betrug 2:37:04 
Stunden. Helena Karl erkämpfte sich den 4. 
Platz ihrer Altersklasse in 2:35:19 Stunden.
Auf den Plätzen folgten Michael Lik (2:04,11; 
12 Gesamtplatz), Markus Kessler (2:07,58; 23. 
Gesamtplatz), Egmont Pietruschka (2:09,51; 30. 
Gesamtplatz); Bernd Parczarkowski (2:12,59; 

46. Gesamtplatz); Peter Amend (2:13:58; 49. 
Gesamtplatz), Gerhard Elster (2:17,54; 74. 
Gesamtplatz), Matthias Binder (2:30,22, 129. 
Gesamtplatz).
Mit 12 Startern stellte der SV Gelnhausen eine 
der stärksten Mannschaften. Die Platzierungen 
in den vorderen Rängen ist eine gute Aus-
gangssituation für die weiteren anstehenden 
Wettkämpfe. 

Drei-Flüsse-Triathlon in Gemünden
Top-Leistung der SVG-Athleten

Lieferten in 

Gemünden 

einen bären-

starken Wett-

kampf ab: Die 

Triathleten des 

SV Gelnhau-

sen.  (Foto:re)

GNZ, 12. 05. 2005
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Beim 16. Einzelzeitfahren mit Stra-
ßenrennrädern über 29 km in Kal-
tennordheim/Thüringen testeten die 
Ausdauerathleten aus dem Main-Kin-
zig-Kreis ihre Frühform. Es galt eine 
Wendepunktstrecke mit zwei giftigen 
Anstiegen zu bewältigen. 

Am besten mit 
den Bedingun-
gen kam Tim 
Stutzer vom 
Team Spess-
art Challenge 
zurecht. Er 
belegte in 
starken 46,00 
min den Ersten 
Platz in seiner 
Altersklasse 
M30 und noch 
den 6. Gesamt-
platz. Die 
Durchschnitts-
geschwindigkeit 
betrug 37,82 km/
h. Dicht dahinter rollte Michael Kronberg 
vom SV Gelnhausen in 46,07 min als 2. 
seiner Altersklasse und als Gesamt Ach-
ter über die Ziellinie. Ihm folgte Oliver 

Hodatsch (47,03 min), Markus Kessler 
(48,14 min), Harald Kessler (48,49 min), 
Adi Kohr (49,12 min), Peter Libesch 
(49,38 min), Joachim Skrypal (51,53 
min), Peter Amend (52,13 min), Andreas 
Schmitt (52,17 min) und Bernd Paczar-
kowski (54,00 min).

Insgesamt belegten die Athleten des 
SV Gelnhausen vordere Platzierungen in 
einem mit 207 Startern stark besetzten 
Feld. 

Einzelzeitfahren in Kaltennordheim
Athleten des SV Gelnhausen belegen 
vordere Plätze

GT, 3.5.2005

In Kaltennordheim am Start: einen bären-

starken Wettkampf ab: Die Triathleten des 

SV Gelnhausen.  (Foto:re)
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Info!
Zum Thema 

Fitness

Aus haftungsrechtlichen Gründen weisen wir 
auf folgendes hin:
Während der gemäß Trainingsplan durchgeführten 
Übungsstunden Schwimmen für Vereinsmitglieder 
im Hallenbad Gelnhausen führt der/die vom Verein 
beauftragte Übungsleiter(in) die Aufsicht über die 
jeweilige Gruppe. Dies gilt jedoch nur während des 
Übungsbetriebes am bzw. im Schwimmbecken. 
Für den jeweiligen Zu- oder Abgang zwischen 
Einlass/Umkleidekabinen/Duschen/Toiletten und 
Schwimmbecken und umgekehrt haftet jedes 
Vereinsmitglied eigenverantwortlich (bei Minder-
jährigen die Erziehungsberechtigten) im Rahmen 
der geltenden Badeordnung. 
Hält sich beispielsweise ein Mitglied während 
der allgemeinen Öffnungszeiten vor oder nach 
der Übungsstunde noch im Bad auf, erlischt die 
Aufsichtspflicht des Übungsleiters und damit die 
Haftung des Vereins.

Wir bitten, hiervon Kenntnis zu nehmen und 
empfehlen nachdrücklich den Eltern unserer min-
derjährigen Mitglieder, ihre Kinder anzuhalten, 
vor und nach der Schwimmstunde ohne Umwege 
im Bad von den Kabinen zum Schwimmbecken 
zu gehen und ebenso den Rückweg anzutreten. 
Weiterhin möchten wir die Eltern darum bitten, die 
Kinder erst zu den bekannten Übungszeiten in die 
Halle zu bringen und nochmals daran zu erinnern, 
dass niemand ins Wasser gehen darf, bevor der 
Übungsleiter am Beckenrand ist. Der Mitgliedsaus-
weis des Schwimmvereins Gelnhausen ist zu den 
Übungsstunden mit zuführen und unaufgefordert 
vor Eintritt in die Halle dem Personal vorzulegen.

Erika Bill
Schwimmwartin

TRAINING

Seniorenangebote 

Rückenschulkurse:
Die Kurse finden montags in der Zeit von 
18.30 - 19.15 bzw. 19.15 - 20.00 Uhr und 
freitags von 19.00 - 19.45 Uhr im Nicht-
schwimmerbecken des Hallenbades in 
Gelnhausen statt. Teil-
nahmevoraussetzung 
ist die Mitgliedschaft im 
Schwimmverein Geln-
hausen 1924 e.V.
Die Teilnehmerzahl 
ist auf 12 Teilneh-
mer/Innen pro Kurs 
begrenzt. Es werden 
10 Einheiten à 45 Minuten angeboten. 
Kursgebühr 40 Euro (diese Kosten werden 
von den Krankenkassen auf Antrag bezu-
schusst). Anmeldungen werden von Frau 
Erika Bill angenommen.

Aqua–Jogging: 
Ein weiteres aktuelles und sehr beliebtes 
Angebot ist „Aqua–Jogging”. Jeden Freitag 
ab 19.00 Uhr „joggen” die Teilnehmer ihre 
Bahnen, bestens ausgestattet mit Jog-

ging-Gurt oder Leg-
Buoyancy, die den 
Übungseffekt durch 
Auftrieb und Wider-
stand im Wasser 
erhöhen. Weitere 
zusätzliche Übungen 
zur Verbesserung 
der Beweglichkeit 

und des Gleichgewichts werden in diesem 
Kurs angeboten, der von Frau Bill geleitet 
wird. Dieses Angebot ist für die Mitglieder 
des Vereins kostenfrei.
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NOCH FRAGEN...

+ geboren am 09.08.1984 + Wohnort: noch Niedergründau +

+ Beruf: Studentin (Sportwissenschaften, Sportmedizin, Psychologie in FfM) +  

1. Letztes Mal im Kino? 
Letzten Dienstag, Filmkunst, 
Mathilde. 
2. Letztes gutes Live-
Konzert? Hm, wen nehme 
ich? Sage ich jetzt Farin 
oder die Brote? Arg. Stehe 
in einem inneren Gewis-
senskonflikt;) Rock versus 
HipHop, wer hat die Nase 
vorn? Egal, waren beides 
zwei geniale Abende... 
3. Letzter Wettkampf, 
den du voll verhauen 
hast? Naja, sagen wir mal 
so, bei meiner „reichen“ 
Auswahl an geschwom-
menen Wettkämpfen fällt 
es mir schwer, mich fest-
zulegen;) Um Klartext zu 
sprechen: bin jetzt (noch!?)  
nicht so die Wettkampftou-
rerin (Meine Zeiten kommen 
sicherlich noch...*hüstel*), 
aber böse war das Groß-
krotzenburger  Seeschwim-
men vor zwo, drei Jahren 
als ich gleich am Anfang 
der Strecke den Ellenbogen 
einer Mitschwimmerin direkt 
in die Gesichtsmitte, sprich 
Nase, bekam...noch nie war 
Stern’sche-sehen schöner, 
sag ich euch! ;)
4. Letztes Mal, dass 
der Falsche gewonnen 
hat? Gestern. *grummel* 
Wurde von dem oberbe...
eidenen, verdammten, blö-

den Radiosender You-Fm 
mitten in einer Wohnungs-
besichtigung angerufen, 
Klein-Claudi denkt natürlich 
nicht dran, diesen einen 
verdammten vom Sender 
zum Gewinnen verlangten 
Satz zu sagen und wird vor 
ganz Hessen bloß gestellt 
und gewinnt natürlich keine 
Karten für das „exklusive 
You-Fm-Studiokonzert 
von Flipsyde“ (das wäre 
übrigens auch der Satz 
gewesen, den ich hätte 
sagen sollen)! Könnte immer 
noch jedes einzelne kleine 
Mistradio (tut mir Leid, liebe 
Radios, wenn ich an dieser 
Stelle ungerechterweise 
pauschalisiere), das diesen 
Sender spielt, in seine 
Einzelteile zerlegen...ich 
meine, ist ja klar, nicht ICH 
bin daran Schuld, sondern 
die, der RADIOsender und 
all die RADIOS, die mit die-
sem unter einer Decke ste-
cken! RADIOmafia. Hätten 
die sich nicht mal ankündi-
gen können, hm!? Arg =) 
Ende einer für mich doch 
äußerst dramatischen 
Geschichte (kleiner Hinweis: 
nicht alles, was hier steht 
ist ganz so ernst gemeint, 
eine kleine bittere Ironie 
lässt grüßen)

 5. Letzte Verletzung? 
Februar, Entzündung der 
Bizepssehne. Hm, ich war 
wohl etwas übermütig beim 
Krafttraining...
6. Letztes gegebenes 
Autogramm?
Shell-Tankstelle. Unter-
schreiben eines bitterteuren 
Tankbelegs. Glaube, die 
haben immer noch nicht 
verstanden, dass (Preise) 
senken das Gegenteil von 
(Preise) erhöhen ist. 
7. Letzte Bestellung bei 
McDonalds? Keine Ahnung, 
wenn mal „lauwarm & fet-
tig“ dann bei Burger King 
und selbst das recht selten 
(bin doch Sportstudentin;) 
da muss man auf sein 
Image achten *Scherz-
keks* nee, koche zu gern 
selbst...und dat schmeckt 
dann wenigstens auch 
rischtisch löckööör) 
8. Letztes Strafmandat 
für zu schnelles Fahren? 
Bisher zum Glück noch gar 
keins...hab bisher nur mal 
n‘ Knöll‘sche am Grimmels 
für angebliches Falschpar-
ken bekommen. Hallo!? Was 
kann ich dafür, wenn ich 
als ungescholtener, streb-
samer Schüler zum Unter-
richt möchte aber überall 
irgendwelche Eltern parken, 
die nichts anderes zu tun 

haben als ihre Kids abzuho-
len!? Zu spät kommen wäre 
auch nicht drin gewesen, da 
an diesem Tag `ne Klausur 
anstand, also musste eine 
halbe Zickzacklinie herhal-
ten (!!!man betone ich stand 
nur mit der einen Autohälf-
te im Parkverbot!!!).  
9. Letztes gelesenes 
Buch? George Orwell – 
Nineteen Eighty-Four  (sehr 
guter Jahrgang übrigens...
spreche da aus eigener 
Erfahrung =))
10. Letzter Besuch im 
Zoo? Studentenwohnheim 
Ginnheim. Ok, ich war nicht 
drin, bloß nicht, aber allei-
ne, wenn man daran vorbei-
geht und meinetwegen n‘ 
Typ, langhaarig, mit künst-
lichen Wimpern, in Lack & 
Leder  und  n‘ Mädel mit 
ner riesendicken Hornbrille, 
Pipi-Langstrumpf-Zöpfchen 
und Ökoschlappen aus die-
sem Betonklotz austreten, 
frage ich mich doch hin- und 
wieder, warum für diesen 
Teil des Bürgersteigs kein 
Eintritt verlangt wird...
11. Letzte unnötige 
Frage? Na fit? Ausgeschla-
fen?
12. Letzte unnötige Ant-
wort? *augenverdreh...die 
Antwort könnt ihr euch ja 

denken*

…an Claudia             
         Schönfeld

     + Aktiv im Verein: Jo, Herr Rühl rules ;) +

aber hoffentlich bald stolze Gelnhäuserin... (ich bin übrigens auf der Wohnungssuche...)
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…was Euch an Ideen so einfällt: Ein Bericht 
zu interessanten Themen, eine Buch- oder 
CD-Kritik, ein Aufsatz über den letzten 
Urlaub an der Nordsee…
schreibt, faxt oder mailt… es könnte sein, 
dass es in der nächsten Ausgabe der 
Schwimmbrille veröffentlich wird. 
Die Schwimmbrille
Schwimmverein Gelnhausen
Postfach 1841, 63558 Gelnhausen
Fax:  (0 60 51) 1 81 18 oder
 (0 60 51) 2 19 22 01
E-Mail:  matbe@t-online.de

Ab dem 1. Januar 2002 gelten für Inserate 
in unserer Vereinszeitschrift folgende Preise:

 1/4 Seite 25,– Euro

 1/3 Seite 30,– Euro

 1/2 Seite 40,– Euro

 3/4 Seite 55,– Euro

 1/1 Seite 75,– Euro

Liebe Mitglieder!
Unsere Vereinszeitschrift „Die Schwimm-
brille“ kann nur mit Hilfe vieler Inserenten 
herausgegeben werden. Wir möchten 
Sie daher sehr herzlich bitten, bei Ihren 
Einkäufen auch die Firmen und Geschäfte 
zu unterstützen, die unsere Vereins- und 
Jugendarbeit fördern. Wir könnten uns 
sogar vorstellen, dass es die Firmeninhaber 
freut, wenn Sie bei Ihrem Einkauf darauf 
hinweisen, dass Sie wegen des Inserats in 
der SVG-Vereinszeitung als Kunde gekom-
men sind.
Sie wissen doch: Eine Hand wäscht die 
andere. Vielen Dank.

Lasst alles 
raus…

Preise für Inserate:
SVG-Kontonummern:

VR Bank Bad Orb-Gelnhausen
BLZ 507 900 00 · Kto. 86 22 515

SVG-Spendenkonto:
Kto. 108 622 515
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Redaktion:  Dr. Rolf Müller
Gestaltung:  dieEMsign, Gelnhausen
Anzeigen:  Matthias Bechtold
Erscheinung:  vierteljährlich
Bezugspreis:  im Mitgliedsbeitrag 
 enthalten
Druck:  Infotex.digital,
 München
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